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ac/rmü. Wir möchten mit unserem neuen 
Webauftritt mehr Menschen zum Velo-
fahren motivieren. In der Region Thun 
gibt es ein grosses Angebot für Velo-Be-
geisterte, das wir auf diese Art vorstellen 
können. Die Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen ist einer unserer Schwer-
punkte: Wer sich schon früh im Strassen-
verkehr sicher fühlt, wird später eher beim 
Radfahren bleiben. Wir berichten über 
unser Engagement für eine bessere Infra-

struktur und machen auf unsere beliebten 
Velobörsen aufmerksam. Wir werden auch 
zu den vielen Mobilitäts-Angeboten des 
Dachverbandes Pro Velo Schweiz einla-
den, wie bike2school, bike to work, Velo- 
Mittwoch oder DEFI VELO. 

DAS SOLL DIE NEUE MÖGLICH MACHEN
Inhaltlich legen wir, gemeinsam mit der 
Facebook-Seite, grosses Gewicht auf lo-
kale Anliegen, weil wir uns hier am direk- 

Die neue Pro Velo Region Thun-Website befindet sich gerade im Ausbau. 
Ergänzungen und Optimierungen der mobilen Version folgen laufend.  
Das Velo ist noch für viele überraschende Entwicklungen gut. Genau wie 
unsere Website!

JETZT NOCH MIT STÜTZREDLI,  
BALD VOLLGAS 
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testen für Verbesserungen – und unsere 
Mitglieder – einsetzen können. Diese er-
höhte Sichtbarkeit ermöglicht uns hof-
fentlich in Zukunft zusätzliche Koopera-
tionen mit Fachhandel, KMU, anderen 
Sportvereinen etc.
Wir möchten neue Mitglieder finden, 
weil eine breitere Basis unseren Anliegen 
mehr Gewicht gibt. Eine Verjüngung von 
Pro Velo Region Thun ist uns ein wich-
tiges Anliegen und wir möchten auch die 
E-Bikenden mehr miteinbeziehen. 
Die neue Website soll aber auch den Aus-
tausch unter den Mitgliedern fördern: 
Wir laden Mitglieder ein, Ratschläge zu 
geben und von ihren speziellen Velo-Inte-
ressen und -Erlebnissen zu berichten. 
Wir freuen uns, wenn jemand Lust hat, 
einen Beitrag zu schreiben!

MIT ROTEM FADEN
Unser neuer Auftritt soll lebhaft wirken, 
aber nicht wild. Die Pro Velo-Farbe dient 
als wortwörtlicher roter Faden und führt 
durch das Erscheinungsbild. Und natür-
lich muss die Website mobil sein (= auf 
vielen digitalen Geräten «empfangbar»), 
denn unser Zielpublikum ist es ja auch. 
Wir streben nicht nach Perfektion, son-
dern möchten Ihnen eine Website bieten, 
die so unterhaltsam und vielfältig wie 
das ganze Thema Velo ist. Wir freuen 
uns auf Ihren digitalen Besuch!  
provelo-regionthun.ch
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AUS EINS MACH ZWEI:  
WECHSEL IN DER CHEFETAGE 

tf. Präsident Hansueli von Känel führte 
zügig durch die Traktanden: Jahresbe-
richt, Jahresrechnung und Revisorenbe-
richt, sowie das Budget fürs kommende 
Jahr wurden kurz besprochen und dann 
einstimmig gutgeheissen. 
Da Hansueli von Känel das Präsidium 
nach 15 Jahren aufgab und zwei andere 
Vorstandsmitglieder ihr Amt niederlegten, 
gab es bei den Wahlen des Vorstandes die 

grössten Änderungen: Neu sind Urs Gre-
tener und Jeremy Hackney Co-Präsiden
ten, zudem wurden Bettina Zurbuchen 
und Anthony Klein als neue Mitglieder 
ins Führungsteam gewählt.
Den austretenden Vorstandsmitgliedern 
wurde mit Blumen und Geschenken für 
ihre langjährige Mitarbeit gedankt und 
viel Spass auf allen zukünftigen Velotou-
ren gewünscht.  

Austretende Vorstandsmitglieder und neues Präsidium, v.l.n.r.: Urs Gretener,  
Hansueli von Känel, Irene Lauener, Jeremy Hackney

CARVELO2GO AUCH IN LANGENTHAL – 
PROBIERE ES AUS! 
dk. Seit dem Mobilitätstag 2017 besteht –  
wie bereits in mehreren Schweizer Städ-
ten – auch in Langenthal die Möglichkeit, 
elektrische Lastenvelos (sogenannte 
E-Cargo-Bikes) zu mieten. Die Einsatz-
möglichkeiten dieser Lastenvelos sind 
vielseitig. Sie eignen sich hervorragend 
zum Transport von Paketen, Einkaufs
taschen oder anderen Waren. Dank ein-
gebauten Sitzbänken und Gurten können 
auch bis zu zwei Kinder bequem und si-
cher mitfahren. Die E-Cargo-Bikes sind mit 
einer Batterie und einem Elektromotor 
ausgerüstet, der die Fahrt erleichtert. Die 
Kapazität der Batterie reicht für rund  
40-50 Kilometer. Auf die Ladefläche pas-
sen Nutzlasten bis zu 100 Kilogramm.
Über die Internet-Buchungsplattform 
www.carvelo2go.ch können die E-Cargo- 
Bikes reserviert und anschliessend bei ei-
nem der fünf folgenden Standorte abge-
holt werden: Felber Beck, Suteria Confise-
rie, Velorama, Tokjo, Blumen Schenk. 

Eine kleine Schar von Velofahrenden fand den Weg ins Seehotel in Bönigen, 
wo die Jahres-Hauptversammlung von Pro Velo Bödeli stattfand.
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PRO VELO LÄDT ZU «HALLO VELO!» EIN
Das zweite Berner Velofestival vom Sonntag, 5. August 2018 stellt das Velo in den Mittelpunkt: Für einmal sind die 
Städte Münsingen und Bern über Quartier-, Haupt- und Nebenstrassen, die nur dem Velo gehören, verbunden.

ba. «Hallo Velo!» rollt am 5. August in 
die zweite Runde und stellt auf einer 
knapp 40 Kilometer langen verkehrs-
freien Kernroute das Velo in den Mittel-
punkt. Die beteiligten Gemeinden orga-
nisieren gemeinsam mit Privaten, lokalen 
Vereinen und dem ansässigen Gewerbe 
ein vielfältiges Festivalprogramm. So-
wohl Familien, Senior_innen sowie auch 
Menschen mit Beeinträchtigungen erle-
ben einen unvergesslichen Tag mit und 
auf dem Velo. Nach der erfolgreichen 
Erstaustragung im August 2017 mit rund 
15 000 Besuchenden freuen sich die Ver-
anstalter dieses Jahr wiederum auf regen 
Besuch.

VIELSEITIGES FESTIVALPROGRAMM IN 
BERN UND IM AARE- SOWIE GÜRBETAL
Die Stadt Bern verschreibt sich der ur-
banen Mobilität und insbesondere den 
Transportmöglichkeiten auf zwei Rä-
dern. Pro Velo wird sich die Hände für 
das Wohl der Ketten dreckig machen. 
Bern installiert einen kurzen und eben-
falls für den Restverkehr gesperrten City 
Loop mit Attraktionen. In Allmendingen 
kann bei «Hallo Velo!» auf dem Schul-
hausplatz Radball ausprobiert werden. 
In der Gemeinde Rubigen wird bei der 
Stiftung Humanushaus ein Bio-Velo-Ver-
pflegungsstopp organisiert und im Über-
gang zur Gemeinde Münsingen wird es 
einen allgemeintauglichen Bike-OL zum 

freien Ausprobieren geben. In Münsin-
gen wird es einen Pro Velo-Stand für die 
kommende Abstimmung zum Bundesbe-
schluss Velo geben. Das Psychiatriezen-
trum Münsingen ist bei «Hallo Velo!» 
das grosse Familienparadies: Pumptrack, 
Spielplatz, Fahrtechnikposten, Minia-
tureisenbahn zum Mitfahren sind dabei 
nur ein Teil des Angebots auf dem Ge-
lände der Spitalinstitution. Wer am 5. 
August ein Elektrovelo testen will, hat 
beim Parkbad Münsingen dafür die 
ideale Plattform: Eine circa drei Kilome-
ter lange Strecke ermöglicht ausgiebige 
Testfahrten. Die an diesem Tag gratis be-
nützbare Badi sowie Verpflegungsange-
bote rund um eine Musikbühne zeichnen 
dieses Event Village weiter aus. In Belp 
kann man auf Spezialvelos seine Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen. Ver-
eine und das ansässige Gewerbe gewähr-
leisten Verpflegungsangebote. Kehrsatz 
ist Mountainbike und E-Mountainbike- 
Zentrum mit einer eigenen Teststrecke, 
installiert in der Umgebung eines Bau-
ernhofes geschützte Essplätze und führt 
am Vormittag einen Velogottesdienst 
durch. In Wabern wird die Chance ge-

nutzt und eine Festivalzone als frei zu-
gängliches Quartierfest eingerichtet.

BEISPIELHAFTE ZUSAMMENARBEIT VON 
GEMEINDEN UND PRIVATEN
Das einzigartige Format mit den aus-
schliesslich für das Velo reservierten 
Strassen, wird vom Trägerverein «Hallo 
Velo!» organisiert. Neben Pro Velo Kan-
ton Bern sind die Verbände VCS Kanton 
Bern, Swiss Cycling, Trailnet und die 
Tourismusdestination «Bern Welcome» 
im Trägerverein vertreten.
Zudem beteiligen sich Gemeinden in der 
Region und Sponsoren am Anlass. Pro 
Gemeinde sorgt ein Organisationskomi-
tee für die Festival-Umsetzung. Dieses 
stellt sicher, dass der Grossanlass beim 
lokalen Gewerbe und den Vereinen gut 
verankert ist, sowie dass ein Velothema 
vor Ort inszeniert wird.
Die attraktive Region kann an diesem Tag 
mit Fokus «Velo» neu kennengelernt wer-
den. Entsprechend freut sich Pro Velo, 
sämtliche Mitglieder mit möglichst viel 
Anhang zu «Hallo Velo!» einzuladen.  

hallovelo.be

Hallo Velo! an der Velobörse Biel
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IM ZEICHEN DER VeloKulTour

ag. Pro Velo Bern blickt auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2017 zurück. Bei den Velofahr-
kursen wurde ein Teilnahmerekord er-
reicht, DEFI VELO ist in Bern erfolgreich 
gestartet und auch die Velobörsen waren 
einmal mehr ein Erfolg – um nur einige 
Punkte zu nennen. Dementsprechend 
ging denn auch der statutarische Teil der 
diesjährigen Mitgliederversammlung 
rasch über die Bühne. 

Teil davon war leider auch die Verabschie-
dung eines unserer wertvollen Vorstands-
mitglieder, Jurgen Mesman. Aufgrund 
einer beruflichen Veränderung hat er sich 
entschieden, sein Amt abzugeben. Wir 
danken ihm für sein grosses Engagement 
und seine wertvolle Mitarbeit und hoffen, 
dass er uns als aktives Mitglied weiterhin 
erhalten bleibt. Der Vorstand hat auch 
Zuwachs und neue Unterstützung bekom-

men, Martin Ebel, Fabian Maeder und An-
nemarie Gurtner wurden von der Mitglie-
derversammlung mit Applaus in den 
Vorstand gewählt. Damit ist der Vorstand 
von Pro Velo Bern gerüstet, um die zahl-
reichen anstehenden Projekte in diesem 
Jahr mit viel Engagement und Herzblut 
anzupacken. Die neuen Vorstandsmitglie-
der stellen wir in der nächsten Velojour-
nalausgabe vor.

DAS VELO IST ZUM POLITIKUM GEWORDEN
db/cf. Anlässlich des 40. Geburtstags hat Pro Velo Bern vier Aktiven aus den letzten vier Jahr
zehnten einige Fragen gestellt. Aus der Vergangenheit in die Gegenwart und Zukunft. 

Was hat sich in Bern verändert seit deiner Aktiven-Zeit (bzw. während, falls du noch aktiv bist)?
Markus Kübler: Das Velo ist zum Politikum geworden.
Silvia Aepli: Es gibt effektiv deutlich mehr Abstellplätze, und Radstreifen sichern auf vielen Strassen den 
Platz für die Velofahrenden. Und die Velos sind meist mit funktionstüchtigen Lichtern ausgestattet – eine 
effektive, aber auch symbolische Stärkung unserer Sichtbarkeit.
Daniel Bachofner: Auf der Strasse gibt es gute technische Lösungen (Markierungen, Signalisation, Ampeln), 
und die Velostationen am Bahnhof sind wirklich toll, inkl. ihre Dienstleistungen.
Rebecca Müller: Die Velo-Offensive hat dem Velo viel mehr Gehör in der Verwaltung und allgemeine Präsenz 
gebracht. Erste Folgen davon spüren wir auch auf der Strasse. Das macht Freude!

Was wünscht du Pro Velo Bern zum 40. Geburtstag? 
Markus Kübler: Viel Erfolg und weitere 40 Jahre! 
Silvia Aepli: Den Sprung von vielen Velofahrenden zur Omnipräsenz im Stadtbild à la Kopenhagen und einem 
freundlichen Nebeneinander mit Fussgänger_innen und öffentlichem Verkehr. 
Daniel Bachofner: Dass sich anlässlich der schönen kulturellen Anlässe viele Neumitglieder melden. Und 
dass sich ein Fenster öffnet zu neuen Formen der Unterstützung und zur Stärkung der Velo-Community. 
Rebecca Müller: Ich wünsche Pro Velo Bern, dass Bern mit «velocity», hoher Geschwindigkeit, zu einer veri-
tablen «Velo-City» wird.

Wieso braucht es Pro Velo Bern auch die nächsten 40 Jahre? 
Markus Kübler: Weil Stadtentwicklung ohne Velo und ÖV undenkbar ist. 
Silvia Aepli: Um diesen Sprung (auf Kopenhagener Niveau) strategisch zu entwickeln und kontinuierlich 
und praktisch an dessen Umsetzung zu arbeiten. 
Daniel Bachofner: Weil meine Vision (Velofahrende machen die Hälfte des Verkehrs aus und teilen sich die 
Strassen mit dem öV) wahrscheinlich Wunschdenken bleibt.
Rebecca Müller: Weil Vernunft und Spass an der Bewegung nur langsam gegen veraltete Verkehrskonzepte 
und Bequemlichkeit gewinnen.  

Markus Kübler  
64, Gründungs
präsident, 
Präsident
1978 – 1982

Silvia Aepli  
61, Geschäfts
führerin/Vorstand 
1987 – 1989,
Präsidentin
1990 – 1994

Daniel Bachofner  
56, Geschäftsführer 
1997 – 2004/ Vize- 
präsident/ Vorstand 
1997 – 2014/bis 
heute aktiv, u.a.  
als Fahrkursleiter

Rebecca Müller  
37, seit 2011 
Geschäftsführerin/ 
Vorstand

FO
TO

S:
 Z

VG
, J

AN
 M

Ü
LL

ER
, T

H
O

M
AS

 S
CH

N
EE

BE
RG

ER

Die diesjährige Mitgliederversammlung startete mit einem Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2017 und  
endete mit tosendem Applaus in der La Cappella. 
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EIN VOLLER ERFOLG
Allen Projekten voran geht die VeloKulTour 
2018 zum 40-jährigen Jubiläum von Pro 
Velo Bern. Bereits im Januar ist die Veran-
staltungsreihe mit einer fantastischen 
musikalischen Einlage von Les Papillons 
ins Jubiläumsjahr gestartet. Daraufhin 
durften wir uns im Februar beim Power-
point-Karaoke von spannenden und ku-
riosen Vorträgen überraschen lassen. 
Schliesslich fand im Anschluss an den  
statutarischen Teil der Mitgliederver-
sammlung der Velo-Poetryslam im La 

Einige unter euch werden sich bestimmt 
fragen, warum der TCS im Velojournal 
seine Angebote präsentiert? 
Wir haben diese Frage, die Vor- und 
Nachteile im Vorstand intensiv bespro-
chen und sind zum Schluss gekommen, 
dass unser oberstes Ziel sichere und zu-
verlässige Verkehrswege für Velofah-
rende sind. 

Dafür setzt sich auch der TCS-Biel/Bienne- 
Seeland ein und hat Pro Velo einen Gast-
beitrag in der Anfang Mai erschienen 
«TCS Regional»-Beilage (Auflage 
110 000 Ex.) gewährt. Darin berichten 
wir über die Velokurse für Migrant_
innen und die Vorteile einer Mitglied-
schaft bei Pro Velo. Im Gegenzug stellen 
wir zwei sinnvolle Angebote des TCS  

vor – die E-Bike-Kurse Mitte Juni in Biel 
und die Dienstleistung «carvelo2go». 
Ich wünsche euch einen tollen und un-
fallfreien Sommer mit vielen sonnigen 
Stunden auf dem Velosattel. 

Matthias Rutishauser,  
Geschäftsführer Pro Velo Biel/Bienne- 
Seeland Jura bernois 

TCS-E-CARGO-BIKES!
Seit September 2017 kann man in Biel 
und Nidau E-Cargo-Bikes mieten. 

Mit den elektrischen Lastenvelos können 
Waren und Gepäckstücke im Gesamtge-
wicht von bis zu 100 Kilo, oder alternativ 
zwei Kinder, transportiert werden. 
Die Lastenvelos sind in Biel beim «Chez 
Rüfi» und in Nidau beim «Schlossbeck» 
stationiert. Weitere Infos: carvelo2go.ch

1 | Das carvelo2go-Lastenvelo
2 | Teilnehmende am TCS-E-Bike-Kurs
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TCS-E-BIKE-KURS 
Von erfahrenen TCS-Instruktoren erhalten 
Sie Tipps und Tricks zum richtigen Umgang 
mit dem Elektrovelo.
Sie üben auf abgesperrtem Parcours und 
unter Anleitung richtiges Bremsen, Schal-
ten und Anfahren, finden zu gutem Fahr-
gefühl und sind dann in Begleitung der 
TCS-Instruktoren auf offener Strasse un-
terwegs.

→	Kursort: Technisches Center TCS Biel/
Bienne-Seeland, Lengnaustrasse 7, Biel

→	Mögliche Kursdaten: SA, 16.6,  
8–12 Uhr oder SO, 17.6, 8–12 Uhr

→	Sprache: Bilingue (Deutsch,  
Französisch)

→	Kosten: CHF 70/Paare CHF 100 (TCS- 
Mitglieder CHF 35/CHF 50)

→	 Anmeldung erforderlich: 032 341 41 37 
oder E-Mail an bielseeland@tcs.ch 

→	Versicherung: Sache der Kursteilneh-
menden

→	Spezielle Leistungen: Auf Wunsch 
stellt der TCS für den Kurs E-Bike, Helm 
und Sicherheitsweste zur Verfügung. 

PRO VELO UND TCS, WIE PASST DAS ZUSAMMEN? 
Liebe Mitglieder von Pro Velo Biel/Bienne-Seeland Jura bernois 

Cappella statt. Die Slam-Poet_innen 
überraschten und begeisterten das 
Publikum mit kreativen, unterhaltsa-
men und amüsanten Texten rund ums 
Velo und übertrafen sich dabei immer 
wieder gegenseitig. So endete die Mit
gliederversammlung in der ausver-
kauften La Cappella mit bester Unter-
haltung und tosendem Applaus. 

PS: Weiter geht die VeloKulTour am 
Donnerstag, 7. Juni mit «Cyclique» in 
der Cinématte. Bist du mit dabei? 

1 2
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SICHERHEIT BRAUCHT ÜBUNG
Sicherer mit ihren Kindern im Verkehr unterwegs sein, das ist eines der Hauptziele der Eltern, die einen Velofahrkurs 
bei Pro Velo Emmental besuchen. An den Kursen erfahren und üben sie, wie das geht.

fs. Pro Velo-Kursleiterin Yasemin Kurto-
gullari erklärt einer Gruppe von Eltern 
und Kindern, wie sie den Kreisel be-
fahren müssen. Danach geht’s ans Üben. 
«Super, jetzt hast du es richtig gemacht», 
lobt ein Vater seinen Sohn beim zweiten 
Versuch. Das Manöver ist für die Kinder 
zwischen sieben und neun Jahren sehr 
komplex. Aber nicht nur das. Viele El-
tern hören zum ersten Mal, was es heisst, 
mit dem Velo vorschriftsgemäss durch 
einen Kreisel zu fahren: Nach einem 
Blick zurück Handzeichen geben, dann 
in die Mitte der Fahrspur fahren, dem 
Verkehr von Links den Vortritt lassen, 
den Kreisel in der Mitte der Fahrspur be-
fahren. Schliesslich ein Handzeichen 
rechts, um anzuzeigen, wo man den Krei-
sel verlassen will. «Wenn ich das so 
mache, denken die Autofahrenden, dass 
ich nicht weiss, wie man einen Kreisel 
fährt», wendet jemand ein. Doch die 
Kursteilnehmenden sind sich einig: Lie-

ber etwas «blöde» dastehen, als sich im 
Kreisel einer erhöhten Unfallgefahr aus-
zusetzen.

ÜBEN, ÜBEN, ÜBEN UND NOCHMALS ÜBEN
Üben ist das «Zauberwort», damit Kin-
der lernen, sich auf der Strasse sicher zu 
bewegen. Weil Kinder ihre Eltern imitie-
ren, ist es wichtig, dass diese wissen, wie 
man vorschriftsgemäss Velo fährt. Zudem 
müssen sie wissen, wie sie mit ihren Kin-
dern üben können. Beides lernen Eltern 
an den Velofahrkursen von Pro Velo. 
Während die Kinder im ersten Kursteil 
auf dem Pausenplatz an verschiedenen 
Posten die Geschicklichkeit spielerisch 
üben, drücken die Eltern eine Stunde 
lang die Schulbank. In dieser Theorie-
stunde erfahren sie beispielsweise, ab 
wann ein Kind auf die Strasse darf und 
welche Voraussetzungen ein Kind mit-
bringt. Zudem vermittelt der Kurs, bei 
welchen Verkehrssituationen besondere 

Vorsicht geboten ist und wie diese geübt 
werden können.
Traditionsgemäss startet Pro Velo Emmen
tal die Velofahrkurssaison in Burgdorf. 
Insgesamt finden an vier verschiedenen 
Orten Kurse statt. Bis zu den Sommerfe-
rien stehen noch zwei Kurse an. Der erste 
in Bätterkinden, wo letztes Jahr zum er-
sten Mal ein Kurs durchgeführt wurde, 
und der zweite in Kirchberg. Nach den 
Sommerferien findet nochmals je ein 
Kurs in Langnau (18. August) und zum 
Saisonende in Burgdorf (1. September) 
statt. 
Anmeldung: velokurse.ch
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1 | �Hier wird das Kreiselfahren als Tatzel-
wurm vorerst mal «trocken» geübt.

2 | �Bei der Fahrt durchs Quartier üben die 
Kinder den Rechtsvortritt.

3 | �Kursleiterin Yasmin Kurtogullari 
erklärt, was beim Linksabbiegen zu 
beachten ist.

HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT STEHEN 

UND 6000 VELOFAHRENDEN 
IM GANZEN KANTON BERN 

ERREICHEN

INFO@PROVELOBERN.CH 
031 318 54 10
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Der Regionalteil Bern des Velojournals verwendet den 
Gender_Gap, damit sich alle von unseren Texten an-
gesprochen fühlen. 
Mehr Infos zum Gender_Gap: https://de.wikipedia.org/
wiki/Gendergap_(Linguistik)
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V E R A N S T A L T U N G E N

Pro Velo Kanton Bern
Birkenweg 61, 3013 Bern, Tel. 031 318 54 12

sekretariat@pro-velo-be.ch, pro-velo-be.ch 

Pro Velo Bern
Birkenweg 61, 3013 Bern, Tel. 031 318 54 10 

info@provelobern.ch, provelobern.ch

Pro Velo Biel/Bienne – Seeland – Jura Bernois
2502 Biel, Tel. 078 847 01 70 

sekretariat@pro-velo-biel.ch, pro-velo-biel.ch

Pro Velo Emmental
Postfach 1229, 3401 Burgdorf 

info@provelo-emmental.ch, provelo-emmental.ch

Pro Velo Oberaargau
Postfach 515, 4902 Langenthal 

Kontakt: Bernhard Bossi, Tel. 079 731 49 20
oberaargau@pro-velo.ch, provelo-oberaargau.ch 

Pro Velo Region Thun
3600 Thun

Kontakt: Lilli Rufer, Tel. 033 333 20 01 
thun@pro-velo.ch, provelo-regionthun.ch
facebook.com/ProVeloRegionThun

Pro Velo Bödeli
c/o Hans-Ueli von Känel,  
Gartenstrasse 8, 3800 Unterseen

Kontakt: Hans-Ueli von Känel, Tel. 078 610 60 00
velo@pro-velo-boedeli.ch, pro-velo.boedeli.ch

Pro Velo Region Spiez
siehe Pro Velo Region Thun

VELOFAHRKURSE – JETZT ANMELDEN

Alle Velofahrkurse der Berner Regionalverbände sind unter velokurs.ch aufgeschaltet.

UMWELTTAG AM EGELSEE | SA, 2. JUNI | 11 – 16 UHR

Pro Velo Bern ist Teil der Veranstaltungen zum Thema Konsum.

VeloKulTour 2018

… meets bike to work-Event: Apéro, Velofaltwettbewerb und  «Cyclique» 
DO, 7. Juni | ab 17 Uhr Apéro, 18.30 Uhr Film | Cinématte, mit Grusswort von Ursula Wyss

DEFI VELO-Final der Deutschweiz
MI, 20. Juni | 13-18 Uhr | Bundesplatz

Openair-Kinonächte Liebefeld
DO, 6. September: Ladri di biciclette | FR, 7. September: Dead Fucking Last
SA, 8. September: Mein Name ist Eugen
20.30 Uhr | Liebefeldpark Köniz

Filmvorführung «Pee-wee’s Big Adventure»
SA, 15. September | 19 Uhr | Cinématte

Infos und alle weiteren Veranstaltungen unter provelobern.ch/velokultour

VELOBÖRSEN

SA, 1. September: Herzogenbuchsee | SA, 8. September: Biel
SA, 15. September: Bern, Thun 

SAVE THE DATE: 

SO, 5. August: Hallo Velo! (siehe Seite 3)

MO, 13. August bis SO, 21. Oktober: «Öffentlicher Traum» 
Nach den Sommerferien laden verschiedene Flanierwege und Traumpfade ein, das 
Kirchenfeld und das Museumsquartier zu Fuss und per Velo zu entdecken. Auf dem 
VELO-Weg, der Lieblingsroute der Velokurier_innen, die auch am neuen «Raum für 
Velokultur» in der Zwischennutzung des Calvinhauses vorbeiführen wird, wird die 
Vision von Pro Velo Bern für die Velo-Region Bern zu entdecken sein.

SO, 21. Oktober: Velo Fashion am autofreien Sonntag 
Der autofreie Sonntag wandert dieses Jahr ins Museumsquartier. Der Verein Netzwerk 
Quartierzeit organisiert wieder das Kulturprogramm mit Musik, Tanz, Theater und viel 
Cycle Chic. Velofans können auf dem «Velo & Fair Fashion Markt» stöbern, sich an der 
Velo Fashion Parade und an der Brompton-Faltradmeisterschaft präsentieren, die Pro 
Velo-Veloflick-Workshops besuchen und/oder auf dem Alleycat der Kurier_innen die 
Vorzüge des Cargobikes kennenlernen. 

Möchtest du dich mit eigenen Velo-Ideen einbringen? Melde dich: quartierzeit.ch



Zweirad Center

Dominik Jacob

Brunngasse 27

3011 Bern

031 311 35 83

www.velojacob.ch

aku PunkTur 
     praxisallenspach

Tel. 031 914 01 05

akupunktur praxis allenspach
Zelgweg 6, 3052 Zollikofen

medbase Gesundheitszentrum  
Schwanengasse 10, 3011 Bern

www.akupunktur-allenspach.ch

Custom Made Velos und Zubehör
COPIN-VELOS Samuel Fankhauser
Gerberngasse 27 | 3011 Bern-Matte
w w w. c o p i n - v e l o s . c h

Velo Service
Bollwerk 35
3011 Bern, 031 312 25 85

City Cycles AG 
Spitalackerstrasse 50
3013 Bern, 031 333 87 33 www.citycycles.ch


